Auch soziale Arbeit muss ausreichend bezahlt werden ...

Mit 1. Juli trat in Wien die Ausgliederung eines Großteils des Sozialbereichs in Kraft. Das heißt im Klartext, dass für rund 15.000 Beschäftigte des Wiener Sozialbereichs und für hundertausende Menschen in Wien nicht mehr die Stadtregierung, sondern weitgehend der Fonds Soziales Wien (FSW) zuständig ist. Betroffene sind Menschen im hohen Alter, behinderte Menschen und Menschen mit anderem gesundheitlichem bzw. sozialem Bedarf. Mit diesem Schritt gibt die Stadtregierung ihre politische Verantwortung für kommende Kürzungen im Sozialbereich ab.

Für die Plattform Soziales in Wien war dieser Aktionstag ein Anfang. Wir kämpfen weiter für eine gute soziale Versorgung der Wiener Bevölkerung.  

